
Gemeindenachrichten Engerwitzdorf 

Die Gemeinde Engerwitzdorf setzt einen 
neuen Impuls zur Stärkung des Wirt-
schaftsstandortes: Mit der Initiative „Los-
starten in Engerwitzdorf“ wird eine neue 
Wirtschaftsförderung vorbereitet, die sich 
gezielt an Gründer:innen, junge Unter-
nehmen und innovative Geschäftsideen 
richtet. 
 
Im Mittelpunkt steht ein geförderter Co-
working-Platz im 2kanter CO | WORKING 
| HOF. Damit möchte die Gemeinde Men-
schen mit Unternehmergeist unterstützen, 
den Start in die Selbstständigkeit erleich-
tern und jungen Betrieben ein professio-
nelles Umfeld für ihre Weiterentwicklung 
bieten. 
 
Der 2kanter bietet dafür moderne Cowor-
king-Spaces, flexible Arbeitsmöglichkeiten, 
Meetingräume und ein Umfeld, das Aus-

tausch, Vernetzung und neue Ideen för-
dert. Gerade in der Anfangsphase kann ein 
solcher Arbeitsplatz ein wichtiger Schritt 
sein – weg vom Homeoffice, hin zu mehr 
Sichtbarkeit, Struktur und unternehmeri-
scher Weiterentwicklung. 
Die neue Wirtschaftsförderung soll nicht 
nur einzelne Gründer:innen unterstützen, 
sondern auch langfristig zur regionalen 
Wertschöpfung beitragen. Gute Ideen 
sollen in Engerwitzdorf Platz bekommen, 
wachsen können und im besten Fall neue 
Impulse für die gesamte Gemeinde setzen. 
 
Die konkreten Bewerbungsmodalitäten, 
Vergabekriterien und Fristen werden der-
zeit vorbereitet. Weitere Informationen 
folgen in der Herbstausgabe der Gemein-
dezeitung sowie über die Social-Media-Ka-
näle der Gemeinde Engerwitzdorf.

GEMEINDEAMT / POLITIK

Fraktionskommentar 
Wachstum als Weg 
aus der angespannten 
Finanzlage

 
 

Die finanzielle Lage unserer Heimat-
gemeinde Engerwitzdorf bleibt auch in 
diesem Jahr äußerst angespannt.  
Mittlerweile hat sich zudem klar herauskris-
tallisiert, dass vom selbst hoch verschulde-
ten Bund keine Rettung zu erwarten ist.
 
Was ist also die Lösung? Engerwitzdorf 
muss wachsen, sowohl bei der Einwohner-
zahl als auch bei der Anzahl der ansässi-
gen Unternehmen. Dazu ist es einerseits 
erforderlich, verstärkt in den Ausbau von 
jungem Wohnbau zu investieren bzw. ge-
meinsam mit externen Partnern geeignete 
Konzepte hierfür zu entwickeln. So können 
unsere Engerwitzdorfer Kinder auch künftig 
in ihrer Heimatgemeinde bleiben und sich 
junge Familien bewusst für Engerwitzdorf 
entscheiden. 
Andererseits muss endlich ein Schwer-
punkt auf die Attraktivierung Enger-
witzdorfs als Wirtschaftsstandort gelegt 
werden, um weitere Unternehmen anzu-
siedeln, neue Arbeitsplätze zu schaffen und 
die Einnahmen aus der Kommunalsteuer 
nachhaltig zu stärken. 

Mit diesem Mix sollte es gelingen, gemein-
sam mit allen Fraktionen die finanzielle 
Zukunft unserer Gemeinde nachhaltig zu 
sichern, Gebührenerhöhungen möglichst 
zu vermeiden und Engerwitzdorf als attrak-
tiven Wohn- und Lebensort langfristig zu 
erhalten.

Philipp Krieglsteiner, BSc (WU)
Gemeindevorstand FPÖ

Hurra, die Ferien sind da!

Wir wünschen euch einen wunderschö-
nen Ferienstart, sonnige Sommertage 
und viele erholsame Momente.

Genießt die freie Zeit, sammelt neue 
Kraft und erlebt viele schöne Augenbli-
cke mit eurer Familie und Freunden.

Losstarten in Engerwitzdorf:  
Neue Wirtschaftsförderung  
für Gründer:innen kommt
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Michaela Königstorfer, 
MBA, ÖVP 

Unsere Landwirtinnen und 
Landwirte leisten Tag für Tag 
Großartiges. Sie versorgen uns 
mit hochwertigen regionalen 
Lebensmitteln, pflegen unsere 
Kulturlandschaft und tragen 
wesentlich dazu bei, dass 
Engerwitzdorf trotz seines 
Wachstums seinen ländlichen 
Charakter bewahrt. Rund drei 
Viertel unserer Gemeindeflä-
che werden landwirtschaftlich 
genutzt – ein eindrucksvoller 
Beleg für die Bedeutung 
unserer bäuerlichen Famili-
enbetriebe. Unsere Betriebe 
stehen für Verantwortung, 
Qualität und Nachhaltigkeit. 
Sie wirtschaften unter den 
strengsten Standards Euro-
pas und investieren laufend 
in Tierwohl, Umwelt- und 
Klimaschutz sowie moderne 
Technologien. Gleichzeitig stel-
len steigende Kosten, zuneh-
mende Bürokratie und immer 
neue Auflagen viele Betriebe 
vor große Herausforderungen.
Für die ÖVP ist klar: Wer regi-
onale Lebensmittel will, muss 
auch jene unterstützen, die sie 
erzeugen. Deshalb setzen wir 
auf faire Rahmenbedingungen, 
regionale Wertschöpfung und 
Innovation statt zusätzlicher 
Belastungen.  
Eine starke Zusammenarbeit 
zwischen Landwirtschaft, 
Gemeinde und Bevölkerung 
schafft Zukunft.

Dr. Johannes
Neudorfer, FPÖ 
Ein klares „NEIN“ zur Erhöhung 
der Grundsteuer!
In den Medien wurde bereits 
mehrfach über eine mögliche 
Erhöhung der Grundsteuer 
berichtet. Erst kürzlich hat der 
Wiener Bürgermeister Michael 
Ludwig anlässlich des Öster-
reichischen Städtetages eine 
„Reform der Grundsteuer“ 
gefordert. Als geübte Öster-
reicher ist uns bewusst, dass 
eine Reform gleichbedeutend 
ist mit einer Erhöhung und 
folglich einer Mehrbelastung 
aller Bürger in Engerwitzdorf. 
Eine Grundsteuer würde 
sich dabei nicht nur auf die 
Landwirte, Unternehmer 
mit Betriebsgebäuden und 
Eigenheimbesitzer auswirken, 
sondern folglich auch auf die 
Mieter, da davon auszugehen 
ist, dass diese Mehrkosten 1 
zu 1 vom Vermieter auf die 
Mieter umgelegt werden. 
Deshalb hat die FPÖ-Fraktion 
bereits kürzlich einen An-
trag zum klaren Bekenntnis 
gegen jegliche Erhöhung der 
Grundsteuer im Gemeinderat 
eingebracht, der zu unserer 
Verwunderung keine Mehrheit 
erhalten hat.
Mir ist bewusst, dass so-
wohl die Staats- als auch die 
Gemeindefinanzen unter 
enormem Druck stehen. Aber 
die Lösung kann nicht sein, 
Landwirte und Eigenheimbe-
sitzer noch mehr zu belasten.  

Unsere Fraktionen zu …  
Landwirtschaft in Engerwitzdorf

Drin. Jenny Niebsch, 
Grüne
Landwirtschaft muss nachhaltig 
sein! Kein überraschender Satz 
von den Grünen.  
Wir meinen damit aber nicht 
nur den Schutz von Boden, 
Biodiversität und Wasser durch 
den Verzicht auf Pestizide 
und chemische Düngemittel, 
sondern auch die wirtschaftliche 
Nachhaltigkeit. Die bäuerlichen 
Betriebe, die unsere Nah-
rungsmittel – unser wichtigstes 
Gut - erzeugen und unsere 
Landschaft gestalten, müssen 
davon leben können.
Auch wenn die Förderebenen, 
die dies unterstützen, weiter 
oben angesiedelt sind, hat die 
Gemeinde und jede/r einzelne 
von uns Möglichkeiten der Un-
terstützung.  
 
Dazu gehört, dass
• wir den Bodenverbrauch 
stoppen um nicht noch mehr 
landwirtschaftliche Fläche durch 
Bebauung zu verlieren. 
• öffentliche Einrichtungen wie 
Schulküchen regionale Bio-
produkte einkaufen. 
• wir uns im Supermarkt eben-
falls für diese Produkte ents-
cheiden oder sie auf Märkten 
und im Hofverkauf erwerben.
Der notwendige Ausbau von 
PV- und Windenergieanlagen 
stellt gleichzeitig eine Chance 
für bäuerliche Betriebe dar, 
durch Doppelnutzung zusät-
zliche Einnahmen und für die 
Gemeinschaft einen Mehrwert 
durch Energieunabhängigkeit zu 
generieren. 

Horst Mandl,  
SPÖ 
Unsere Landwirtschaft sichert 
Lebensqualität und Zukunft.
Die Landwirtschaft ist ein 
unverzichtbarer Bestand-
teil in unserer Gemeinde. 
Sie versorgt uns täglich mit 
hochwertigen regionalen 
Lebensmitteln, pflegt unsere 
Kulturlandschaft und trägt 
wesentlich zur Lebensqualität 
in Engerwitzdorf bei.
Unsere Bäuerinnen und 
Bauern leisten einen wichti-
gen Beitrag zum Erhalt der 
Umwelt, zur Versorgungssi-
cherheit und zur regionalen 
Wertschöpfung. Gerade in Zei-
ten internationaler Krisen zeigt 
sich, wie wichtig eine starke 
heimische Landwirtschaft ist. 
Kurze Transportwege, nach-
haltige Produktion und regio-
nale Kreisläufe stärken nicht 
nur die Wirtschaft, sondern 
auch den Klimaschutz.
Aus Sicht der SPÖ-Fraktion 
ist es daher notwendig, die 
Landwirtschaft bestmöglich zu 
unterstützen und ihre Zukunft 
zu sichern. Wir brauchen faire 
Rahmenbedingungen, damit 
bäuerliche Familienbetriebe 
bestehen können und junge 
Menschen weiterhin Perspek-
tiven in der Landwirtschaft 
sehen. Eine starke Land-
wirtschaft bedeutet Versor-
gungssicherheit, gepflegte 
Landschaften und lebendige 
Gemeinden – deshalb brau-
chen wir sie heute mehr  
denn je.
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KINDERBILDUNG- UND BETREUUNG

Anfang Juni nahm 
die Mannschaft der 
VS Engerwitzdorf-
Schweinbach am 
jährlichen Raiffeisen 
Volksschulcup teil, der 
den Abschluss des 
oberösterreichweiten 
Schulprojekts SCHULE 
AM BALL bildete. 
 
Das Projekt des 
Oberösterreichischen 
Fußballverbandes 
(OÖFV) fördert die 
Freude an Bewegung 
und Ballsport und 

stärkt zugleich die Verbindung zwischen 
Volksschule und örtlichem Fußballverein. 
In spielerischen Ballspieleinheiten konn-
ten die Kinder der dritten und vierten 
Schulstufe ihre koordinativen Fähigkeiten 
trainieren und das Gelernte beim Turnier 
unter Beweis stellen. 
Mit großer Unterstützung des Fan-
klubs, bestehend aus 14 motivierten 
Schüler:innen, erreichte die Mannschaft 
den hervorragenden 3. Platz. 
 
Ein herzliches Danke gilt der UNION 
Schweinbach sowie den begleitenden 
Trainern für die Trikots und das  
Coaching!

Starker Auftritt  
VS Engerwitzdorf-Schweinbach holt Platz 3

Ferienkom(m)pass 2026  
Freie Plätze verfügbar – jetzt sofort online buchen!

Die Sommerferien sind in vollem Gange 
– und mit ihnen unser buntes Ferien-
programm. Der FerienKOM(M)pass 2026 
bietet noch bis 28. August spannende 
Angebote: kreative Workshops, abwechs-
lungsreiche Ausflüge und unvergessliche 
Erlebnisse. 
Wer noch dabei sein möchte - es gibt 
noch freie Plätze!
 
Freie Plätze sofort buchen! 
Direkt auf der Plattform einloggen, ver-

fügbare Angebote auf 
einen Blick sehen und 
sofort buchen!  
 
Noch nicht registriert? 
Kein Problem: Unter 
www.unser-ferien-
programm.de/enger-

witzdorf ist die Anmeldung in wenigen 
Minuten erledigt. 

Extra-Tipp: Radschnitzeljagd – keine 
Anmeldung nötig!
Parallel zum Ferienprogramm lädt die 
Gemeinde zur Radschnitzeljagd ein – und 
das ganz ohne Anmeldung! Auf einer 
rund 12 km langen Route durch die 
Gemeinde verstecken sich an 8 Stationen 
Buchstaben, aus denen ein Lösungssatz 
gebildet werden muss.  

Wer den richtigen Satz an gemeinde@
engerwitzdorf.gv.at schickt, nimmt an der 
Verlosung toller Sachpreise teil.  
 
Einstieg jederzeit, überall auf der Strecke 
möglich!

www.engerwitzdorf.gv.at | gemeinde@engerwitzdorf.gv.at

 
Sie benötigen außerhalb der Ordinationszeiten einen Arzt? Rufen Sie eine der folgenden Nummern: 

144	 Notruf 
	
Wenn Menschen Hilfe in Notfällen brauchen

141	 Hausärztlicher Notdienst 
	 HÄND  
Wenn Anrufer einen praktischen Arzt außerhalb  
der üblichen Ordinationszeiten brauchen  
Bis 23.00 Uhr, danach steht die Gesundheits
hotline unter 1450 zur Verfügung.

1450	 Gesundheitsnummer	  
	 "Wenn's weh tut 1450"	

Wenn Anrufer Auskünfte zu gesundheitlichen 
Problemen oder zur nächstgelegenen  
dienstbereiten Apotheke brauchen
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KINDERNACHRICHTEN

NACHRICHTENKINDERGEMEINDE

Hier erfahrt ihr Spannendes über unsere 

Gemeinde, die Natur und Tiere. 

Viel Spaß beim Rätseln, Entdecken und Mitmachen!

DER BÜRGERMEISTER  

ERKLÄRT DIE LANDWIRTSCHAFT
Sichere dir jetzt die letzten Plätze!FERIENKOM(M)PASS 2026
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Warum Bauernhöfe so wichtig für unser tägliches Leben sind

DER BÜRGERMEISTER  

ERKLÄRT DIE LANDWIRTSCHAFT

Landwirtschaft ist überall um uns 
herum – auch wenn wir es manchmal 
gar nicht merken! Viele Dinge, die 
wir jeden Tag brauchen, kommen 
von Bauernhöfen: Milch, Brot, Obst, 
Gemüse, Eier und vieles mehr. Unsere 
Bäuerinnen und Bauern kümmern 
sich um Tiere, Felder, Wiesen und 
Wälder. Ihre Arbeit beginnt oft schon 
sehr früh am Morgen. 
 

Auf einem Bauernhof gibt es jeden 
Tag viel zu tun. Kühe müssen gefüt-
tert, Felder gepflegt und Traktoren 
sicher gelenkt werden. Aus kleinen 
Samen wachsen Pflanzen, aus Getrei-
de wird Mehl und daraus später Brot 
oder Gebäck.  
Auch Obstbäume, Kartoffeln und fri-
sches Gemüse brauchen Zeit, Sonne, 
Wasser und viel Aufmerksamkeit. 
 

Landwirtschaft erzeugt nicht nur 
Lebensmittel, sondern pflegt auch 
unsere Landschaft. Wiesen, Felder, 
Tiere und Pflanzen sollen gut zusam-
menleben können. Wer genau hin-
schaut, entdeckt dort viele spannende 
Dinge: summende Bienen, flatternde 
Schmetterlinge, große Maschinen, 
kleine Küken und fleißige Hände. 
Landwirtschaft ist also ein echtes 
Abenteuer direkt vor unserer Haustür!

Wusstest du das 
über Bauernhoftiere?  
 
Wusstest du, dass ...

• Rinder einen besonders großen 
Magen mit mehreren Bereichen ha-
ben? So können sie Gras und Heu gut 
verdauen. 
• Hühner nicht jeden Tag zur gleichen 
Zeit ein Ei legen? Der Abstand kann 
etwas wechseln. 
• Schweine sehr gut riechen können 
und Gerüche sogar unter der Erde 
wahrnehmen? Darum schnuppern sie 
so gern mit ihrem Rüssel.
• Enten eine Fettschicht auf ihren 
Federn besitzen, die Wasser abperlen 
lässt? Deshalb bleiben sie bei Schwim-
men trocken und warm. 
• Pferde oft im Stehen schlafen? Sie 
können sich zum Ausruhen aber auch 
hinlegen. 
 
Bauernhoftiere sind also richtige  
kleine Naturwunder!

Ferienkom(m)pass
Ein Nachmittag am 
Bauernhof –  
Spannende Einblicke 
in Engerwitzdorf! 

Jedes Jahr gibt es beim Ferienpass 
den Programmpunkt „Ein Nachmittag 
am Bauernhof“. Dort kannst du entde-
cken, was auf einem Bauernhof alles 
passiert. Du siehst, wo Milch, Eier, 
Obst und Gemüse herkommen und 
wie Tiere, Felder und Natur zusam-
mengehören. 
 
An diesem Nachmittag darfst du dich 
umschauen, Fragen stellen und viele 
spannende Dinge erleben. Ob Stall, 
Wiese, große Maschinen oder regio-
nale Produkte – überall gibt es etwas 
Neues zu entdecken.

NACHRICHTENKINDER GEMEINDE

CHRISTOPH MEISINGER
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KINDERNACHRICHTEN

Vom Melken am Morgen bis zu Joghurt, Topfen und Futterernte

EIN TYPISCHER TAG AM BAUERNHOF 

BEI FAMILIE MAIRHOFER

Auf dem Bauernhof der Familie Mair-
hofer ist jeden Tag viel los. Monika 
und Andreas führen den Hof gemein-
sam im Vollerwerb – das heißt, der 
Bauernhof ist ihre Hauptarbeit. Andre-
as kümmert sich vor allem um Stall, 
Kühe und Felder. Monika verarbeitet 
Milch zu Joghurt, Topfen und Käselaib-
chen und bringt diese Produkte direkt 
zu den Menschen in der Region. Auch 
ihre Söhne Lukas, Paul und Elias sind 
gerne mit dabei. Karoline und Rudolf, 
die Eltern von Andreas, helfen der 
Familie tatkräftig. 

Der Tag beginnt früh: Um 5.30 Uhr 
werden die Kühe gemolken, die Kälber 
versorgt und alle Tiere gefüttert.  
Besonders wichtig ist Familie Mair-
hofer, dass es den Tieren gut geht. 
Die Kühe haben viel Platz, frisches 
Stroh und einen modernen Tierwohl-
stall. Wenn es im Sommer heiß wird, 
sorgen Ventilatoren und eine Wasser-
sprühanlage für Abkühlung.  
Sogar Schwalben helfen im Stall mit, 
weil sie viele Fliegen fangen. 
Auch auf den Feldern und Wiesen gibt 
es viel zu tun. Dort wachsen Luzerne, 

Getreide und Silomais. Die Wiesen 
werden gemäht, damit gutes Futter 
für die Tiere entsteht. In der Erntezeit 
hilft oft die ganze Familie zusammen, 
damit alles rechtzeitig nach Hause 
kommt. Aus der frischen Milch ent-
stehen Naturjoghurt, Fruchtjoghurt, 
Topfen und Käselaibchen.  
 
Beim Ferienprogramm zeigt Familie 
Mairhofer, wie spannend Landwirt-
schaft ist und wie viel Arbeit, Wissen 
und Liebe in einem Bauernhof steckt.

NACHRICHTENKINDER GEMEINDE

Spannende Fakten 
über Mähdrescher 
und Landmaschinen

Ein Mähdrescher kann mehrere Arbei-
ten auf einmal erledigen. Er schneidet 
das Getreide ab, holt die Körner aus 
den Ähren und sammelt sie in einem 
großen Tank. Das Stroh bleibt auf 
dem Feld oder wird später zu Ballen 
gepresst. Wenn der Korntank voll ist, 
werden die Körner über ein langes 
Rohr in einen Anhänger geladen. 
 
Auch andere Landmaschinen helfen 
am Bauernhof. Traktoren ziehen An-
hänger, bringen Futter zu den Tieren 
oder helfen am Feld. Manche Maschi-
nen säen kleine Körner in die Erde, 
andere mähen Gras oder wenden 
Heu, damit es gut trocknet. In der 
Erntezeit entscheidet oft das Wetter, 
wann gearbeitet werden kann. So hel-
fen Maschinen dabei, viele Aufgaben 
sicherer und schneller zu erledigen!

Du magst Tiere, Technik und Natur? 
 
Dann schau doch bei der Landjugend vorbei! Dort kannst du neue Freunde 
finden, gemeinsam etwas erleben und mehr über Landwirtschaft, Natur und das 
Leben am Land entdecken. Mitmachen ist ab 14 Jahren möglich.
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NACHRICHTENKINDER GEMEINDE

AUSMALBILD



www.engerwitzdorf.gv.at | gemeinde@engerwitzdorf.gv.at  13

KLIMA- UND UMWELTSCHUTZ

Drohnenfliegen erfreut sich großer Be-
liebtheit – ob zum Filmen, Fotografieren 
oder als Freizeitbeschäftigung. Damit der 
Flugspaß nicht mit rechtlichen Problemen 
endet, sind in Österreich und der gesam-
ten Europäischen Union einige Vorschrif-
ten zu beachten. Grundlage bildet die 
EU-Drohnenverordnung, zusätzlich gelten 
das österreichische Luftfahrtgesetz sowie 
Bestimmungen des Datenschutz- und 
Urheberrechts.

Das Mindestalter für Betreiber von 
Drohnen beträgt in Österreich grund-
sätzlich 16 Jahre. Wer eine Drohne mit 
Kamera oder einem Abfluggewicht von 
250 g oder mehr nutzt, muss sich bei der 
Austro Control registrieren. Zudem ist für 
Drohnen eine Haftpflichtversicherung ge-
setzlich vorgeschrieben. Ausgenommen 
sind nur Drohnen, die klar als Spielzeug 
für Kinder unter 14 Jahren gekennzeich-
net sind – dies betrifft jedoch nur wenige 
Modelle.

Je nach Modell und Einsatzbereich kann 
außerdem ein Drohnenführerschein 
erforderlich sein. Ob dieser benötigt wird, 
hängt vor allem vom Gewicht und der 
Klassifizierung der Drohne ab.

Zum Schutz der Privatsphäre und Sicher-
heit gelten weitere Regeln: Flüge über 
Menschenansammlungen sind grund-
sätzlich verboten. Fremde Grundstücke 
dürfen zwar überflogen werden, dabei 
dürfen jedoch weder Personen gefährdet 
noch deren Privatsphäre beeinträch-
tigt werden. Werden Personen gefilmt, 
dürfen sie nicht erkennbar oder über 
bestimmte Merkmale identifizierbar sein. 
Betroffene können Beschwerden bei der 
Datenschutzbehörde einbringen.

Weitere Informationen zu Registrierung, 
Drohnenführerschein und den geltenden 
Vorschriften finden Sie auf der Website 
der Austro Control.

Drohnenfliegen:  
Wichtige Regeln beachten

Sicher nach Hause mit dem  
Sammeltaxi

Nach einem Theaterbesuch oder einem 
Treffen mit Freunden in der Stadt bietet 
das Sammeltaxi eine sichere und be-
queme Möglichkeit, in den Abend- und 
Nachtstunden von Linz nach Engerwitz-
dorf nach Hause zu kommen.  
Das Sammeltaxi verkehrt täglich von 
21.30 bis 03.30 Uhr. Die Fahrten sind 
stündlich jeweils zur halben Stunde 
möglich. 

Einstiegsmöglichkeiten in Linz: 

• Hauptbahnhof Linz
• Hauptplatz Linz (Taxistand)
• Linz Urfahr, Wildbergstraße 18 		
   (ehemaliges Brucknerkonservatorium)
• Haltestelle Dornach  
   (Autobahnanschlussstelle)
 
 

Rufen Sie dazu die Nummer  
0732/60-40-60 und geben Sie Ihren 
Abfahrts- und Zielort bekannt. Die Kosten 
für die Fahrt betragen je nach Zielort 
zwischen 8 und 11 Euro. 
 
Nutzen Sie dieses Angebot, um auch in 
den Abend- und Nachtstunden sicher 
daheim anzukommen.

Abgabe von Tennis- 
und Padelbällen  
im ASZ
Für unsere Tennis- und Padelspieler 
stellt der Bezirksabfallverband eine 
neue Entsorgungsmöglichkeit zur 
Verfügung: Gebrauchte Tennis- und 
Padelbälle können ab sofort im ASZ 
abgegeben werden. Um die Samm-
lung größerer Mengen zu erleichtern, 
stehen im ASZ auch spezielle Sam-
meltaschen zur Verfügung. Mit der 
Nutzung dieses Angebotes leisten 
Sie einen Beitrag zur fachgerechten 
Sammlung und Verwertung der ge-
brauchten Bälle. 

Öffnungszeiten 
Kompostieranlage
Der Garten steht in voller Blüte und 
auch erstes Gemüse und Obst wer-
den geerntet. Ob Abfälle aus der 
Obst- und Gemüseernte, Rasen-, 
Baum- oder Strauchschnitt - all 
diese Materialien können unsere 
Bürger:innen kostenlos in der Kom-
postieranlage in Mittertreffling abge-
ben. 

Die Kompostieranlage ist in den  
Sommermonaten zu folgenden  
Zeiten geöffnet:
 
MONTAG BIS  
DONNERSTAG:	12:00–19:00 UHR 
FREITAG:	 08:00–19:00 UHR 

SAMSTAG:	 08:00–14:00 UHR 

Außerhalb dieser Zeiten ist die Abgabe 
nicht möglich!
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Themenschwerpunkt

REPORTAGE

Landwirtschaft - unverzichtbar 
für unsere Gemeinde 
Die Landwirtschaft prägt Engerwitzdorf 
seit Generationen. Sie versorgt uns mit 
hochwertigen Lebensmitteln, pflegt 
unsere Landschaft und trägt zum Erhalt 
von Natur, Böden und regionaler Vielfalt 
bei. Unsere Bäuerinnen und Bauern be-
wirtschaften Felder, versorgen Tiere und 
erzeugen wertvolle regionale Produkte.
Landwirtschaft ist jedoch weit mehr als 
Lebensmittelproduktion. Die Betriebe 
schaffen Arbeitsplätze, stärken regionale 
Wirtschaftskreisläufe und tragen wesent-
lich zur Lebensqualität bei. Sie erhalten 
Wiesen, Felder und Wege, bewahren 
traditionelles Wissen und entwickeln sich 
zugleich mit modernen und nachhaltigen 
Methoden weiter.  
Hinter jedem Hof stehen Menschen. 
Mit großem Einsatz bewältigen unsere 
Landwirtinnen und Landwirte täglich zahl-

reiche Herausforderungen. Wir möchten 
Einblick in ihren Arbeitsalltag geben und 
zeigen, wie wichtig eine lebendige und 
vielfältige Landwirtschaft für Engerwitz-
dorf ist. Wer regional einkauft, unterstützt 
nicht nur die bäuerlichen Betriebe, son-
dern stärkt die gesamte Gemeinde.

Zu Besuch bei Familie  
Mairhofer vulgo Schedl 
Auf dem Hof der Familie Mairhofer steht 
die Milchwirtschaft im Mittelpunkt. Insge-
samt leben hier 45 Milchkühe mit ihrer 
Nachzucht. „Besonders wichtig ist uns das 
Wohl der Tiere“, erzählt uns Monika Mair-
hofer. Seit 1998 gibt es einen Laufstall, 
vor drei Jahren kam ein neuer Tierwohl-
stall mit großzügig eingestreuten Liege-
bereichen hinzu. An heißen Tagen sorgen 
Ventilatoren und eine Wassersprühanlage 
für Abkühlung.  
 

Der Arbeitstag beginnt um 5.30 Uhr im 
Stall. Die Kühe werden gemolken, die 
Kälber versorgt und alle Tiere gefüttert. 
Das Futter besteht unter anderem aus 
Gras- und Maissilage, Getreide, Eiweißfut-
ter und Mineralstoffen. Die Tiere können 
den ganzen Tag fressen.  
Auch auf den Feldern gibt es viel zu tun: 
Die Familie baut unter anderem Luzerne, 
Gerste, Weizen, Roggen und Silomais 
an. Die Wiesen werden viermal im Jahr 
gemäht und das Gras zu Silage oder Heu 
verarbeitet.  
Besonders arbeitsreich ist die Erntezeit 
im Sommer. Dann hilft die ganze Familie 
zusammen. „Je nach Wetter müssen wir 
dabei auch nachts oder an Sonn- und 
Feiertagen arbeiten.“, erklärt Monika. Sie 
bittet daher um Verständnis.  
Ein wichtiges Standbein ist die Direkt-
vermarktung. Aus der eigenen Milch 
entstehen Natur- und Fruchtjoghurt, 
Vollmilchtopfen und verschiedene Käse-

Unsere Landwirtschaft.
Aus der Region. Für die Region.

Familie Mairhofer stellte Bürgermeister Herbert Fürst bei einem Besuch auf ihrem Bauernhof den landwirtschaftlichen Betrieb vor und gab interessante Einbli-
cke in den Arbeitsalltag und die Bewirtschaftung des Hofes.
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laibchen. Für das Fruchtjoghurt werden 
saisonale und möglichst regionale Früch-
te verwendet. Die Produkte sind bei SPAR 
Bergles in Schweinbach, SPAR Deisinger 
in Gallneukirchen, der Fleischmanufak-
tur Riepl und im Hofladen Mayrhofer 
erhältlich. 
Bei der Wieselburger Messe wurden 
Naturtopfen, Naturjoghurt und Erdbeer-
Fruchtjoghurt jeweils mit Silber ausge-
zeichnet.  
Trotz der vielen Arbeit sind gemeinsame 
Auszeiten für die Familie wichtig. Für Ur-
laube und freie Tage holt sich die Familie 
Unterstützung für die Stallarbeit, die zwei-
mal täglich, an sieben Tagen in der Woche 
erledigt werden muss.  
Ebenso am Herzen liegt ihr, ein realisti-
sches und positives Bild der Landwirt-
schaft zu vermitteln. Deshalb nimmt der 
Betrieb jedes Jahr am Ferienprogramm 
der Gemeinde teil.

Landjugend setzt Zeichen für 
regionale Landwirtschaft  
Die Landwirtschaft prägt nicht nur unse-
re Landschaft, sondern auch das gesell-
schaftliche Leben in der Gemeinde. Eine 
wichtige Rolle spielt dabei die Landju-
gend Engerwitzdorf-Gallneukirchen. Der 
Verein hat sich immer mehr zu einem 
offenen Jugendverein entwickelt, der Ju-
gendlichen mit und ohne landwirtschaft-
lichen Hintergrund offensteht.  
Die Verbindung zur Landwirtschaft ist 

dennoch weiterhin stark. Vie-
le Mitglieder kommen selbst 
aus landwirtschaftlichen 
Familien oder fühlen sich eng 
mit der regionalen Landwirt-
schaft verbunden.  
Mit dem Jahresthema „Von 
då. Für då.“ und dem Motto 
„Was vor der Haustür wächst, 
schmeckt am besten.“ setzt 
sich die Landjugend heuer 
besonders für Regionalität 
und heimische Landwirtschaft 
ein. Ziel ist es, die Bedeu-
tung regionaler Produkte, 
kurzer Transportwege und 
der Direktvermarktung 
stärker ins Bewusstsein zu 
rücken. Ein Schwerpunkt 
des Projekts liegt auf der 
besseren Sichtbarkeit der 
Ab-Hof-Verkaufsstände in der 
Gemeinde. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Christoph Mei-
singer ist eine übersichtliche 

Darstellung der Verkaufsstellen geplant. 
Zudem soll bereits im Kindergarten durch 
kreative Aktivitäten das Bewusstsein für 
Landwirtschaft und Regionalität gestärkt 
werden.  
Auch das traditionelle, von der Land-
jugend organisierte Maibaumfest am 
Ortsplatz in Mittertreffling zeigt die enge 
Verbundenheit mit Brauchtum und Ge-
meindeleben. Heuer war der erste Auftritt 
der neuen Volkstanzgruppe der Landju-
gend en besonderer Höhepunkt. Auch die 
Schuhplattler Engerwitzdorf begeisterten 
das Publikum.  
Die Landjugend feiert heuer übrigens ihr 
75-jähriges Bestehen. Genauere Informa-
tionen finden Sie im Veranstaltungskalen-
der. 

Regional einkaufen – direkt 
bei unseren Bauern 
In Engerwitzdorf bieten zahlreiche land-
wirtschaftliche Betriebe ihre Produkte 
direkt ab Hof, in Hofläden oder über 
Selbstbedienungsstände an. Das Angebot 
reicht von Fleisch, Eiern und Milchproduk-
ten bis hin zu Ölen und weiteren regiona-
len Spezialitäten. Wer direkt beim Bauern 
einkauft, erhält hochwertige Lebens- 
mittel aus der Region, unterstützt die 
heimischen Betriebe und sorgt für kurze 
Transportwege.  
Eine Übersicht über Direktvermarkter 
bietet die Plattform https://www.gutes-
vombauernhof.at/direktvermarkter.

Unsere Landwirtschaft vor  
den Vorhang! 
Wir möchten die landwirtschaftlichen Be-
triebe vorstellen und zeigen, wie vielfältig, 
wertvoll und wichtig die Landwirtschaft in 
unserer Gemeinde ist.  
 
Daher laden wir alle Landwirtinnen und 
Landwirte herzlich ein, uns eine kurze 
Vorstellung ihres Betriebes zu schicken. 
Erzählt uns, was euren Hof besonders 
macht, welche Produkte ihr erzeugt, 
welche Schwerpunkte ihr setzt oder was 
euch an eurer Arbeit besonders wichtig 
ist.  
 
Senden Sie uns einen kurzen Text sowie 
ein aussagekräftiges Foto per E-Mail an 
gemeindenachrichten@engerwitzdorf.
gv.at. 
 
Wir freuen uns auf viele Einblicke in die 
Landwirtschaft unserer Gemeinde.

Das Wohl der Tiere liegt Familie Mairhofer besonders am Herzen

Die neue Volkstanzgruppe der Landjugend Engerwitzdorf-Gallneukirchen begeisterte bei 
ihrem ersten Auftritt im Rahmen des Maibaumfestes in Mittertreffling.
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Klassikfreunde im Schöffl  
führen beliebte Kozertreihe weiter
Der neu gegründete Verein „Klassik-
freunde im Schöffl“ setzt die erfolgreiche 
Konzertreihe „Lui Chan´s 1. Klassik“ fort 
und sorgt damit auch in Zukunft für erstk-
lassige Musikerlebnisse im Gemeindezen-
trum Schöffl.

Für die kommende Saison ist wieder ein 
attraktives Abonnement mit vier Verans-
taltungen erhältlich: dem Oktoberkonzert, 
dem Weihnachtskonzert, dem Neujahr-
skonzert sowie dem Muttertagskonzert.  
Mit einem Abonnement sichern Sie sich 
Ihren persönlichen Stammplatz für alle 
Konzerte und profitieren von Preisvor-
teilen. Als Vereinsmitglied erhalten Sie auf 
den bereits vergünstigten Abonnement-
preis eine zusätzliche Ermäßigung.
 

Wer das Kulturangebot im Gemeindezen-
trum Schöffl nachhaltig unterstützen 
möchte, ist herzlich eingeladen, Mitglied 
des Vereins zu werden.

Neben den Klassikkonzerten dürfen sich 
Kulturinteressierte auch auf ein besonde-
res Kabaretthighlight freuen:  
Beim Vorsilvesterkabarett mit Prokopetz 
& Chmelar ist beste Unterhaltung zum 
Jahresausklang garantiert.
 
Nähere Informationen zu den Veranstal-
tungen, Abonnements und zur Ver-eins-
mitgliedschaft finden Sie unter  
www.klassikfreunde-schoeffl.at oder  
telefonisch unter 0676 7751802.

Sportunion Schweinbach  
Stocksport
Zwei 
Mannschaften in 
der Landesliga  
Bei den Stocksportmeis-
terschaften erkämpfte 
sich die Mannschaft 
Schweinbach I mit Johann 
Gaffl, Gottfried Walter, 
Harald Lang, Georg Mül-
ler und Johannes Minich-
berger in der Landesliga 
im Viertelfinale souverän 
den Klassenerhalt.

Schweinbach II mit den 
Schützen Wilhelm Aistle-
itner, Gerhard Holzinger, 
Walter Speychal,  
Mathias Gaffl und Chris-
toph Gaffl sicherte sich 
nun im Halbfinale in der 
Oberliga gegen ASKÖ 
Treffling den Aufstieg 
ebenfalls in die OÖ 
Landesliga! 
Im Gusentalcup belegte 
Schweinbach I in der  
A-Gruppe und Schwein-
bach II in der  

Gruppe B jeweils den dritten Platz.
 
Zum Wettkampftraining jeden Mittwoch 
ab 18 Uhr lädt die Sektion gerne zum 
„Schnupperschießen“ ein.

100. Asphalt-Birnstock-
turnier in Schweinbach 
Seit 2018 veranstaltet die Stock-
sportsektion Birnstockturniere in 
Schweinbach. Bisher nahmen 39 
Moarschaften aus den Bezirken  
Eferding, Linz-Land und Urfahr-Umge-
bung teil.  
Im Juni 2026 wurde das 100. Turnier 
ausgetragen. Den Sieg holten die Ober-
neukirchner Birnstöckler vor den Oldies 
Alberndorf und Schweinbach.  
 
Auch Stammtisch-, Familien-, Fir-
men- und Hobbyteams können die 50 
Birnstöcke mit Leichtlaufplatten auf drei 
Langbahnen nutzen. Die Stock- und 
Bahnmiete beträgt 3 € pro Person für 
drei Stunden.  
 
Reservierungen nimmt Birnstockrefer-
ent Franz Plank unter 0664 73537535 
entgegen.

Der Verein setzt die erfolgreiche Konzertreihe  von 
Lui Chan fort

VEREINE
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HeartBeatz
A love story in 3 acts

Am Sonntag, 20. September 2026 um 
19.00 Uhr im Pfarrsaal Treffling nimmt 
euch dieses Konzert mit auf eine emotio-
nale Reise voller Musik.  
Es erzählt von Schmetterlingen im Bauch, 
über zerbrochene Träume bis hin zu 
neugewonnenem Selbstvertrauen – eine 
Geschichte über die Liebe, die wir wohl 

alle kennen. Ein Vo-
kalensemble, das aus 
einer Gruppe singbe-
geisterter Freundin-
nen entstanden ist, 
die schon teilweise 
seit der Volksschulzeit 
gemeinsam musi-
zieren – so lässt sich 
HeartBeatz am besten 
beschreiben. Den 
heutigen Namen trägt 

das Ensemble seit 2018. Seither treten 
die Sängerinnen regelmäßig auf und 
schenken ihrem Publikum dabei stim-
mungsvolle Konzerte in Form von Songs 
verschiedenster Genres der letzten 60 
Jahre. 
Eintritt: freiwillige Spende

AKTUELLE FILME auf

In den letzten beiden Monaten hat das 
TBF folgende Filme produziert, die vor 
allem vom Geschehen in Engerwitzdorf 
berichten: 

	■ Tagesausflug ins Mühlviertel
	■ Klassikfreunde im Gemeindezentrum 
Schöffl

	■ TBF Kurzgeschichten von Franz Plank 
Teil 1

	■ Zwei Mühlviertlerinnen auf der Ochsen-
waldalm 

	■ Der "Trefflinger" wurde 70
	■ Sonnwendfeuer Naturfreunde
	■ Sonnwendfeuer Haid mit Party Kracha
	■ TBF Kurzgeschichten von Heinz Martinek 
Teil 1

www.teambuntesfernsehen.at 

Engerwitzdorfer Jagdhornbläser bei  
internationalem Wettbewerb in Leibnitz

Mit feinem Klangbild und spürbarer 
Freude sendete die Jagdhornbläsergrup-
pe Engerwitzdorf beim Internationalen 
Bläserwettbewerb „anblasn 2026“ in der 
Steiermark am 16. Mai ein starkes Signal 
aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung. 

Beim international angesehenen Wett-
bewerb, bestehend aus 60 Gruppen und 
700 Musikerinnen und Musikern aus 
Österreich und mehreren europäischen 
Ländern konnte die JHB-Gruppe Enger-
witzdorf um Hornmeister Gerhard Lehner 

und Obmann Christoph Lehner in ihrer 
Kategorie einen starken 2. Platz errei-
chen und holte das Leistungsabzeichen 
in Gold mit nach Hause.  
 
Das Jagdhorn steht in Oberösterreich 
für gelebtes Brauchtum, Gemeinschaft 
und Naturverbundenheit – Werte, die 
über viele Generationen weitergetragen 
werden.  Wettbewerbe wie jener in Leib-
nitz fördern Nachwuchs, Qualität und 
Austausch zwischen den Gruppen und 
halten die Musikkultur im Land sichtbar.
 
„Unsere Jagdhornbläsergruppen sind 
auch international sympathische 
Botschafter der Jagd. Ihre hörbaren 

Signale stehen für gelebtes Brauchtum 
im Jagd- und Kulturland Oberösterreich.“, 
gratulieren auch BJM Sepp Rathgeb und 
Bürgermeister Christoph Meisinger zu 
der erbrachten Spitzenleistung.

Foto: privat

Vorschau:
18. Oktober 2026: Thomas Baum mit ANDAKAWA und seinem neuen Krimi „Gefährli-
cher Glanz“.
15. November 2026: Kasperl begeistert Groß und Klein 
13. Dezember 2026: Duo Exortus Sonorum mit Astrid Hotz (Violine / Moderation) & 
Carmi Cruceru (Klavier)

VEREINE
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Großer sportlicher Erfolg für Lara Capan 
aus Engerwitzdorf: Mit ihrem Team, den 

IceCats Linz, konnte sie in der Saison 
2025/26 den österreichischen Meister-
titel in der Damen-Eishockey-Bundesli-
ga erringen.  
Lara Capan hat bereits im Nachwuchs 
der IceCats begonnen und sich über 
die DEBL2 bis in die DEBL-Mannschaft 
hochgespielt. 

Wir gratulieren Lara und der gesamten 
Mannschaft sehr herzlich zu dieser be-

eindruckenden Leistung und wünschen 
weiterhin viel Erfolg.

Engerwitzdorferin Lara Capan 
holt Meistertitel mit den  
IceCats Linz

Foto: Matthias Witzany

Die Trefflingerin Corina Kolberger blickt 
auf besonders erfolgreiche Wochen im 
Triathlon zurück. Nach einem starken  
5. Platz in ihrer Altersklasse bei der 
Triathlon-Weltmeisterschaft in der Slowa-
kei zeigte sie Ende Mai beim Keltenman 
Triathlon erneut ihre beeindruckende 
Form und konnte den Damensieg für 

sich entscheiden.
Mit einer konstant starken 
Leistung in allen Disziplinen 
setzte sich Corina Kolberger 
durch. Trotz herausfordernder 
Bedingungen blieb sie fokus-
siert, zeigte ein starkes Rennen 
und sicherte sich den Sieg bei 
den Damen.
Nur kurze Zeit später folgte der 
nächste große Erfolg: Bei der 
Age-Group-Europameisterschaft 
in Tarragona, Spanien, ging Cori-
na auf der olympischen Distanz 
an den Start. Auch dort über-
zeugte sie mit einer geschlosse-
nen Leistung und kämpfte sich 
im Laufe des Rennens bis an die 
Spitze ihrer Altersklasse.
Am Ende durfte sie sich über 
den Sieg in der Altersklasse 
30–34 und damit über den Titel 
der Age Group Europameisterin 
freuen. Im Gesamtklassement 
belegte sie außerdem den 
hervorragenden 4. Rang bei den 
Damen und unterstrich damit 
ihre starke internationale Form.

Corina bedankte sich nach dem Ren-
nen beim österreichischen Triathlon-
Verbandsteam für die Unterstützung vor 
Ort sowie bei ihrer Familie, ihrer besten 
Freundin und ihren Sponsoren. „Auch im 
Einzelsport braucht es ein starkes Team 
im Hintergrund – und genau das habe 
ich.“, so die erfolgreiche Athletin.

Engerwitzdorferin glänzt als  
Triathletin und Supercoach 2026

Foto: Veronika Madl

Vizelandes-
meisterin  
Irene Friedel 
Bei den B-Meisterschaften im Tischten-
nis für Menschen mit mentaler Beein-
trächtigung kämpften Sportlerinnen und 
Sportler um den Meistertitel! Die Enger-
witzdorferin Irene Friedel holte sich den 
Vizelandesmeistertitel.

Herzliche Gratulation zu diesem  
großartigen Erfolg!

 
Supercoach 2026
Neben ihren sportlichen Erfolgen wurde 
Corina zum MeinBezirk-Supercoach 2026 
des Bezirks Urfahr-Umgebung gewählt. Die 
Fitnesstrainerin engagiert sich seit vielen Jah-
ren mit großer Leidenschaft beim ASKÖTreff-
ling und prägt den Breitensport maßgeblich 
mit. 
Als staatlich geprüfte Sportinstruktorin, 
staatlich geprüfte Rettungsschwimmerin 
sowie diplomierte Bewegungs- und Men-
taltrainerin vereint Corina Fachwissen mit 
Leidenschaft. Mit Motivation und Einfüh-
lungsvermögen begleitet sie Menschen aller 
Altersgruppen und Leistungslevels auf ihrem 
sportlichen Weg. 
Neben ihrer Tätigkeit als Trainerin bringt 
sie sich ehrenamtlich im Verein ein und 
unterstützt mit neuen Ideen, Mentaltraining 
und gemeinschaftlichen Sportangeboten. Als 
erfolgreiche Triathletin lebt Corina Kolber-
ger vor, was mit Disziplin, Freude an der 
Bewegung und dem Glauben an sich selbst 
möglich ist. 
 
Die Gemeinde Engerwitzdorf gratuliert Cori-
na Kolberger sehr herzlich zu ihren sportli-
chen Leistungen sowie zur Auszeichnung als 
Supercoach 2026.

VEREINE / CHRONIK
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Geburtstagsjubilare  
feierten im Gemeinde-
zentrum Schöffl
Am 14. Juli lud der Bürgermeister die  
Geburtstagsjubilare wieder zu einem ge-
mütlichen Nachmittag Kaffee und Kuchen 
ein.  
Im Mittelpunkt standen das gemeinsame 
Feiern, nette Gespräche und gesellige 
Begegnungen.  
 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen und  
Jubilaren sehr herzlich!

 19

Helmut und Hildegard Strasser 
Zinngießing 27

Goldene Hochzeit 

Wir gratulieren zum Jubiläum

Josef und Rosa Kernegger 
Oberthal 6

Monika und Otto Sigl 
Am Teich 6 

Goldene Hochzeit 

Hubert und Maria Wall 
Oberthal 2

Goldene Hochzeit Eiserne Hochzeit 

Marianne und Klaus Winklehner 
Gallneukirchner Straße 39 

Diamantene Hochzeit 

Wolfgang und Maria Weidinger 
Baumgarten 20 

Goldene Hochzeit 

Johann und Karoline Seiberl 
Wolfing 1 

Goldene Hochzeit 

Maria und August Stiftinger 
Klingerstraße 18

Goldene Hochzeit 

Monika und Wilhelm Andraschko, 
Prager Bundesstraße 18 

Diamantene Hochzeit 

                                      JUBILARE



Das ist los in Engerwitzdorf Alle Veranstaltungen online unter www.engerwitzdorf.gv.at

13. August Donnerstag
Hobbyfilmer Stammtisch
Das Programm wird auf der  
TBF-Homepage bekannt gegeben
19.00 Uhr, Sporty Buffet Schweinbach

15. August Samstag
Jubiläumsfest und Cornhole Turnier
75 Jahre Landjugend Engerwitzdorf-
Gallneukirchen
13.00 Uhr, Kulturstadl Reckeneder 

16. August Sonntag  
Jubiläumsfrühschoppen
75 Jahre Landjugend Engerwitzdorf-
Gallneukirchen
09.30 Uhr, Kulturstadl Reckeneder 

1. September Dienstag
Ägidifest mit Gottesdienst und  
anschließendem Frühschoppen
Kameradschaftsbund 
9.00 Uhr, Ägidikirche

2. September Mittwoch 
Eltern-/Mutterberatung Treffling
09.00 – 11.00 Uhr 
Bezirksseniorenhaus Treffling

5. September Samstag 
Bio- und Fairtrade Frühstück 
09.00 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum Treffling 

5. September Samstag
Weinherbst Engerwitzdorf
16.00 Uhr, Kulturstadl Reckeneder 
 
10. September Donnerstag
Hobbyfilmer Stammtisch
Das Programm wird auf der  
TBF-Homepage bekannt gegeben
19.00 Uhr, Sporty Buffet Schweinbach 
 
19. September Samstag 
Cornhole Turnier  
Chariteam Treffling
09.00 – 11.00 Uhr,
Pfarrzentrum Treffling

20. September Sonntag 
Kultik SO um 7
Konzert HeartBeatz
19.00 Uhr, Pfarrsaal Treffling 

Termine der Pfarrgemeinde Treffling 
finden Sie auf www.dioezese-linz.at/
treffling
 

 

jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
Heimathaus Gallneukirchen und 
Umgebung öffnet seine Tür 
09.00 - 11.30 Uhr 
 
 
alle 2 Wochen am Freitag 
31. Juli, 14. August, 28. August, 11. 
September, 25. September 2026
Kreative Runde mit Häkeln, Stricken, 
Basteln und Plaudern!  
14.00 - 16.00 Uhr 
Bezirksseniorenhaus Engerwitzdorf 

 
alle 3 Wochen am  Dienstag 
15. September 2026
Senior Aktiv Spiele-Nachmittag 
gemeinsam spielen, plaudern, musi-
zieren, gestalten 
ab 14.30 Uhr 
Bezirksseniorenhaus Engerwitzdorf

Schaukasten Alle Veranstaltungen online unter www.engerwitzdorf.gv.at

CORNHOLE

TOLLE PREISE  DJ-SUMMERBEATS 
 COOLE DRINKS  LECKER ESSEN

 WEITWURFSTATION  KIDS-AREA  CHILLEN

TURNIER
Infos und Anmeldung
unter chariteam.at

19. SEPT. 26
KULTURSTADL RECKENEDER 

MITTERTREFFLING 8, 4209 ENGERWITZDORF

Samstag, 05. September 2026

ab 16 Uhr

im Kulturstadl Reckeneder

WEINHERBST
ENGERWITZDORF


